
 
 
 
 
Veranstaltung 

Drei Jahre nach Hanau  

Eine Zwischenbilanz politischer Konsequenzen 

Donnerstag, 16. Februar 2023, 16 – 20 Uhr  

Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstr. 8, 10117 Berlin  

 

Programm  

Moderation: Sabine am Orde - Innenpolitische Korrespondentin der taz 

EINFÜHRUNG & BEGRÜßUNG 

16:00 – 16:15 Uhr Bastian Hermisson – Leitung Bereich Inland, Heinrich-Böll-Stiftung 

Mekonnen Mesghena – Leitung Referat Migration & Diversity, Heinrich-Böll-

Stiftung  

IMPULS     -     Video-Botschaften aus Hanau 

16:15 - 16:25 Uhr  Serpil Temiz Unvar, Gründerin der Bildungsinitiative Ferhat Unvar in 

Hanau; Mutter von Ferhat Unvar 

 Said Etris Hashemi, Überlebender und Bruder von Said Nesar Hashemi  

VORTRAG & GESPRÄCH  

16:25 - 17:10 Uhr „Rechte Bedrohungsallianzen“  

Prof. Wilhelm Heitmeyer – Soziologe und Rechtsextremismusforscher  

PAUSE  

IMPULS      -     Literarische Beiträge 

17:25 - 17:40 Uhr  Nadire Y. Biskin – Schriftstellerin (u.a. "Ein Spiegel für mein Gegenüber")  

 Esther Dischereit – Schriftstellerin (u.a. "Hab keine Angst, erzähl alles!")  

DISKUSSION & AUSTAUSCH      -        PANEL-GESPRÄCHE 

Panel I 

 

Umgang mit Opfern, Angehörigen, Betroffenen 

 Turgut Yüksel MdL - Integrationspolitischer Sprecher der SPD 

Landtagsfraktion (Hessen) und Mitglied im Untersuchungsausschuss Hanau  

 Ibrahim Arslan - Aktivist & Bildungsreferent, Überlebender des Anschlags in 

Mölln  

 Esther Dischereit - Schriftstellerin (u.a. "Hab keine Angst, erzähl alles!")  

 Liisa Yasmin Pärssinen - Leitung von Response Hessen - Beratung für 

Betroffene rechter, rassistischer und antisemitischer Gewalt 



 
 
 
 

Panel II 

 

Bilanz der politischen Maßnahmen zur Bekämpfung von rechtem Terror 

und Rechtsextremismus  

 Misbah Khan MdB - Bündnis 90/Die Grünen, Mitglied im Innenausschuss  

 Elisabeth Kaiser MdB - SPD, Sprecherin Arbeitsgruppe Strategien gegen 

Rechtsextremismus 

 Stephan J. Kramer - Präsident des Amtes für Verfassungsschutz Thüringen  

19:10 – 19:30 h Rückfragen und Diskussion mit dem Publikum 

AUSKLANG IN DER CAFETERIA / FOYER  

 


